
Schwerpunkt Dekarbonisierung 

Hinterbrühler Klimatag 
Gebäudedämmung, Photovoltaik, Heizung 
Hilfestellung für alle, die etwas tun wollen  
 
Samstag, 16. Nov. 2024, 09.00–12.00 Uhr 
Anningersaal, Parkstraße 39, Hinterbrühl 

Wer sich mit Dekarbonisierung, Gebäu-
dedämmung, Photovoltaik und Heizung 
auseinandersetzt, erkennt sofort die 
Komplexität der Themen. Genau hier 
will der Klimatag Hilfestellung geben: 
Niemand muss für sich selbst „das Rad 

neu erfinden“. Vorträge von Fachleuten, 
Informationen durch Praktiker und 
 Beratungsstände bieten eine breite 
 Palette von Orientierungsmöglichkeiten. 
 
Kommen Sie, es ist gut investierte Zeit.

EINE VERANSTALTUNG DES ENERGIEFORUMS DER MARKTGEMEINDE HINTERBRÜHL  
IN ZUSAMMENARBEIT MIT  eNu, DER ENERGIE- UND UMWELTAGENTUR DES LANDES NIEDERÖSTERREICH 
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Überblick über den Programmablauf: 
● Begrüßung durch Bürgermeister  

Mag. Erich MOSER 

● Impulsvorträge – Klima: 
O Stand der Klimaforschung – Problem-

beschreibung (Gabriel LANG, MSc – eNu) 
ODekarbonisierung des Wohnens 

Überblick über Handlungsoptionen,  
insgesamt weniger CO2 zu produzieren; 
Fokus auf Dekarbonisierung des  Wohnens 
(Dr. Albrecht WAGNER) 

● Danach Diskussions-/Beratungsstände 
zum Thema „Dekarbonisierung des 
 Wohnens“. Spezielle und individuelle 
 Fragestellungen zu folgenden Schwer-
punkten: 

O Thermische Sanierung – Dämmung               
(Ing. Herbert RIBARICH) 

OPhotovoltaik (Mag. Johannes SCHWERTNER) 
OHeizung (Richard MAYSSEN, MSc) 

Besondere Fragestellungen (eNu): 
● Förderungen zu all den Maßnahmen und 

Übersicht über die besondere Heraus -
forderung beim großvolumigen Wohnbau 
– Mehrfamilienwohnhäuser  
(Ing. Gerhard LOS – eNu) 

● Ausstellung der eNu zum Thema Klima        
Vertiefende Darstellungen zur Klima-
erwärmung, deren Gründen und deren 
Gefahren sowie Auswirkung auf das 
 Wetter (G. LANG und G. LOS – eNu) 

        Wieder gemeinsam:  
● Vorstellung der  Gehzeitkarte  

Bürgermeister Mag. Erich Moser und  
Luise WOLFRUM, MSc, NÖ Regional GmbH 

● Zusammenfassung  
ev. Plenumsdiskussion und  
Schlussworte durch Bürgermeister 
Mag. Erich MOSER 

 
Ein Imbiss wird gereicht! 

An einen Haushalt in Hinterbrühl, Weissenbach und Sparbach


